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Gut  zu  wissen
Anlaufstellen und wichtige Ruf-
nummern zu Corona:
� Zentrale Anlaufstellen für
Corona-Verdachtsfälle:

Kassenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117, in der Nacht, am
Wochenende an Feiertagen.
� Wichtige Rufnummern:

Nachbarschaftshilfe Stadt
Cuxhaven: Telefon: (0 47 21)
700 70 900 zentrale Telefonnum-
mer, von Mo.-Fr., 10-18 Uhr.

Bürgertelefon Gesundheits-
amt Landkreis Cuxhaven: Tele-
fon (0 47 21) 66 20 06. Das Bür-
gertelefon ist wieder Montag bis
Freitag vormittags zwischen 8 und
11.45 Uhr und nachmittags zwi-
schen 12.15 und 16 Uhr direkt er-
reichbar. Das bisher eingerichtete
Rückrufsystem wurde eingestellt.
Nachdem sich die Situation deut-
lich dynamischer entwickelt hat,
ist die Anzahl der Fragen spürbar
gestiegen. Sie können auch eine
Mail schreiben an: gesundheits-
amt@landkreis-cuxhaven.de.

Impf-Hotline der niedersächsi-
schen Landesregierung, Telefon:
(08 00) 9 98 86 65, Mo.-Sa., 8-20
Uhr oder www.impfportal-nieder-
sachsen.de, Absage Impftermine:
terminabsage.impfzentrum@land-
kreis-Cuxhaven.de

Bürgertelefon Niedersächsi-
sches Landesgesundheitsamt:
Tel.: (05 11) 4 50 55 55 (Mo.-Do.,
8-12 und 13-16 Uhr, Fr., 8-12.

Bürgertelefon des Bundesmi-
nisteriums für Gesundheit: Tel.:
(0 30) 3 46 46 51 00 (Mo.-Do., 8-
18, Fr., 8-12 Uhr).

�Reisehinweise:

Das Auswärtige Amt hat Reise-
warnungen und Infos für Reisen-
de zusammengestellt: www.aus-
waertiges-amt.de/Reise/covid-
19/2296762

Das Bundesinnenministerium
(BMI) informiert über Reisebe-
schränkungen und Grenzkontrol-
len: www.bmi.bund.de/Shared-
Docs/faqs/DE/themen/bevoelke-
rungs-schutz/coronavirus/coro-
navirus-faqs.html.

Ihr Draht zu uns

(0 47 21) 585- oder

(0 47 51) 901-
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Jens Potschka (jp) -362
Maren Reese-Winne (mr) -391
Ulrich Rohde (ur) -318
Thomas Sassen (tas) -374
Egbert Schröder (es) -168
Jan Unruh (jun) -367
Herwig V. Witthohn (hwi) -393

Online-Redaktion:
Laura Bohlmann-Drammeh (lab) -208
Christoph Käfer (kae) -303
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Ihr Durchhal-
tevermögen
hat sich ausge-
zahlt: Die jun-
gen Stimmen
vom Schulchor
„Sunset Chords“
des Amandus-
Abendroth-Gym-
nasiums wurden
am Montagmor-
gen in ihrer Aula
im Rahmen einer
Feierstunde ge-
ehrt. Die Jury
prämierte ihr
Medley aus fran-
zösischer Folklo-
re, Popmusik,
Chansons und
Textschnipseln
von Joachim Rin-
gelnatz mit dem
Ringelnatz-Schü-
lerpreis 2020/
2021.
Fotos: Potschka

Oberbürger-
meister Uwe
Santjer (r.) und
Michael Lichte
(l.) von den VGH-
Versicherungen
überreichten der
Chorleiterin Ju-
liane Kahle
(2.v.r.) und Ni-
cole Teuber (Mit-
te) die offiziellen
Urkunden für
den Ringelnatz-
Schülerpreis
2020/2021.

dar, mit dem sie sich gegen die
Konkurrenz vom Lichtenberg-
Gymnasium und von den Berufs-
bildenden Schulen durchgesetzt
hatten.

Die Schüler vom LiG hatten
sich im Rahmen des Musikunter-
richtes mit dem Thema „Werbe-
Musik“ beschäftigt und diese mit
den bekannten Werbetexten von
Joachim Ringelnatz in eine direk-
te Verbindung gebracht. Ein
Grundkurs Deutsch von den BBS
Cuxhaven hatte sich hingegen in-
tensiv mit dem Thema „Lyrik &
Ringelnatz“ auseinandergesetzt
und eine Reihe von Audiodateien
bei der Jury eingereicht.

der in der aus Abstandsgründen
spärlich bestuhlten Aula Ober-
bürgermeister Uwe Santjer, die
Erste Stadträtin Andrea Pospich,
die Dezernatsleiterin Petra Wüst,
die Leiterin des Fachbereichs Kul-
tur Gabriele Hoffmann sowie die
Ratsmitglieder Gunnar Wegener
(SPD), Christiane Buck (CDU)
und die Leiterin des Joachim-Rin-
gelnatz-Museums Erika Fischer
sowie Rudolf Zimmermann vom
Ringelnatz-Arbeitskreis aufs
Herzlichste begrüßte.

Dort oben auf der Aulabühne
boten die jungen Stimmen des
frisch prämierten Chores ihr Sie-
gerstück „Ringelnatz en France“

Partnerschaftskomitee Lüding-
worth-Elven organisierten Be-
such in Elven teilzunehmen,
nahm das Vorhaben Fahrt auf.

Aus dem Corona-Schlaf geholt
„Mir geht jedes Mal, wenn ich
euch höre, das Herz auf“, bekann-
te auch Schulleiter Wolfgang
Deutschmann, der den Gymna-
siasten und der Chorleiterin Julia-
ne Kahle herzlich zum Ringel-
natz-Schülerpreis gratulierte.
„Schön, dass ihr mit eurem Mu-
sikprojekt durchgehalten habt
und dass ihr uns damit rausgeholt
habt, aus dem Corona-Schlaf“, er-
gänzte Wolfgang Deutschmann,

„Ringelnatz“-Musik geht zu Herzen
„Sunset Chords“ vom Amandus-Abendroth-Gymnasium mit dem Ringelnatz-Schülerpreis 2020/2021 ausgezeichnet

Friedensbildung und Völkerver-
ständigung ganz groß auf eure
Fahnen geschrieben und damit
ein Stück Musik geschaffen, das
zu Herzen geht.“

Preis mit 1000 Euro dotiert
Der mit 1000 Euro dotierte Rin-
gelnatz-Schülerpreis wird von
den VGH-Versicherungen ge-
sponsert. Für die Versicherungs-
gruppe Hannover gratulierte Mi-
chael Lichte herzlich und attes-
tierte den jungen Leuten, ein tol-
les Stück Musik entwickelt und
einstudiert zu haben.

Das Preisgeld ist übrigens für
die Chorkasse bestimmt. Im
nächsten Jahr reisen die Sängerin-
nen und Sänger zu ihrem Partner-
chor nach Frankreich, wo unter
anderem das gemeinsam erarbei-
tete Medley zusammen aufgeführt
werden soll. Bereits im Februar
2018 trafen bei dem Besuch einer
Musicalgruppe der Musikschule
„Musique & Spectacles Girard“
(Saint Avé) am Amandus-Abend-
roth-Gymnasium die „Sunset
Chords“ auf die französischen
Mitwirkenden des Musicals.

Die Sängerinnen und Sänger
beider Schulen knüpften im Rah-
men einer gemeinsamen Probe
untereinander erste Kontakte.
Schnell war die Idee einer musi-
kalischen Zusammenarbeit gebo-
ren. Als sich die Gelegenheit er-
gab, mit einer Delegation der
„Sunset Chords“ an einem vom

Von Jens Jürgen Potschka

CUXHAVEN. Joachim Ringelnatz hält
ein Baguette in der Hand. Er trägt ei-
nen typisch bretonischen Ringelpulli
und eine Flasche guter Rotwein un-
terstreicht die Szenerie. Das Aman-
dus-Abendroth-Gymnasium hat sei-
ne Aula herausgeputzt und die Figur
des Dichters darf dabei natürlich
nicht fehlen. Immerhin haben die
Schülerinnen und Schüler, die im
Chor „Sunset Chords“ unter der Lei-
tung von Juliane Kahle ihre Stimmen
ausbilden, den Joachim-Ringelnatz-
Schülerpreis 2020/2021 in der Spar-
te Musik gewonnen.

Unter dem Titel „Ringelnatz en
France“ gelang es den Mitwirken-
den, ein hörenswert-zeitgemäßes
Medley aus französischer Folklo-
re, Popmusik, Chansons und
Textschnipseln von Joachim Rin-
gelnatz zu arrangieren. Die gelun-
gene musikalische Collage haben
die jungen Cuxhavener zudem
hervorragend vorgetragen. Das
hatte die Jury überzeugt, die auch
Beiträge vom Lichtenberg-Gym-
nasium und von den Berufsbil-
denden Schulen BBS Cuxhaven
zu begutachten hatte.

„Ihr habt mit eurem Beitrag das
Feld abgeräumt“, freute sich
Oberbürgermeister Uwe Santjer
und fügte lobend hinzu: „In eu-
rem Medley habt ihr die Begriffe

„Es gibt für Na-
sen keine Nor-
men – Nasen
gibt es offenbar
– In allen Grö-
ßen, allen For-
men – Gute Rie-
cher sind sehr
rar ...“
Natürlich hat
der frisch ge-
kürte Ringel-
natz-Preisträ-
ger 2020/2021
Herman van
Veen in seiner
bemerkenswer-
ten Karriere
auch dem edlen
Zentralorgan
des Menschen
mit dem wun-
derbaren Musik-
stück „Die
Nase“ ein Denk-
mal gesetzt. Bei
seinem Besuch
am Montag im
Joachim-Ringel-
natz-Museum
Cuxhaven kam
es vor der Rin-
gelnatz-Büste
zum direkten
Vergleich der
„Zinken“.
Foto: Potschka

sische Schauspieler Louis de Fu-
nès. Ringelnatz hätte sein Vater
sein können“, scherzt Herman
van Veen und blickt auf ein Rin-
gelnatzporträt, das ihm gegenüber
aufgehängt ist. „Der Mann sieht
lustig aus. Der blickt mich an mit
einem Glas Wein, hat einen Hut
auf und guckt ein bisschen schief
in meine Richtung. Ich kann mir
vorstellen, dass es gut trinken war
mit ihm.“

Herman van Veen ist wie Rin-
gelnatz ein Mann mit vielen Ta-
lenten. Auf welchem Feld bewegt
sich der Holländer am liebsten?
„Ich habe mich auf diese Vielsei-
tigkeit spezialisiert. Das klingt ein
wenig paradox, doch was ich
nicht singen kann, male ich und
was ich nicht malen kann, schrei-
be ich. So war ich als Kind schon.
Menschen, die mich kennen, wis-
sen, dass bei mir alles anfängt mit
sehen, hören, riechen. Dann erst
fange ich an zu denken ... Ich
habe das Gefühl, dass das bei Joa-
chim Ringelnatz ähnlich war.“

In unserer Mittwochausgabe
berichten wir von der Preisverlei-
hung in der Kugelbake-Halle.

Von Jens Jürgen Potschka

CUXHAVEN. Prominenter Besuch
im Ringelnatz-Museum: Vor der
offiziellen Preisverleihung am
Montagabend in der Kugelbake-
Halle schaute sich Herman van
Veen auf Einladung von Muse-
umsleiterin Erika Fischer in dem
Kleinod an der Südersteinstraße
um. Leger, ganz in schwarz ge-
kleidet, hat er Platz genommen
auf einem Stuhl im zentralen Aus-
stellungsraum.

Um ihn herum stehen einige
ausgewählte Ringelnatz-Freunde
und Journalisten. Nach einem ers-
ten flüchtigen Rundgang beant-
wortet Herman van Veen, der mit
einer kleinen Entourage ins Mu-
seum gekommen ist, einige Fra-
gen zu seinem neuen Buch und
natürlich zu Joachim Ringelnatz.

„Ich kannte ihn nicht sehr gut.
Doch ich kenne eine Reihe von
Leuten, die mit dem Werk von
Ringelnatz vertraut sind. Jetzt bin
ich hier im Ringelnatz-Museum
und mir sind schon ein paar Sa-
chen erklärt worden. Ich habe
festgestellt, dass der Mann ein
bisschen aussieht wie der franzö-

„Ringelnatz sieht ein
bisschen aus wie
Louis de Funès“
Herman van Veen im Ringelnatz-Museum


